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Präsidentin. Nous passons à l’affaire no 63 «Fonds de loterie: approbation du compte annuel 
2013». C’est une demande de crédit, je répète que nous sommes en débat réduit. Mme Schöni, si 
cela ne vous fait rien de commencer avant l’arrivée de M. le directeur, vous avez la parole au nom 
de la Commission des finances. 
 
Franziska Schöni-Affolter, Bremgarten (glp). Hier geht es um die Verteilung der Gelder, die von 
Swisslos jedes Jahr an den Kanton Bern ausgeschüttet werden. Es handelt sich um 53 Mio. Fran-
ken. Zuerst möchte ich kurz über deren Verteilung orientieren. 35 Prozent davon, das heisst 
18,5 Mio. Franken, kommen den Sportfonds. In den Kulturförderungsfonds gehen 10 Prozent, also 
6,6 Mio. Franken, und nach dem Gesetz über das Sonderstatut des Berner Juras gehen gemäss 
dem Bevölkerungsanteil von 5,3 Prozent 1,3 Mio. Franken an den Bernjurassischen Rat. Die POM 
hat in diesem Jahr 10 Prozent an den Kulturförderungsfonds ausgeschüttet. Im nächsten Jahr wird 
es anders sein, denn das neue Kulturförderungsgesetz sieht vor, dass dort maximal 20 Prozent 
ausschüttet werden können. Der Kontostand des Lotteriefonds beträgt im Moment 78 Mio. Franken, 
wobei noch offene Verpflichtungen vorliegen, zum Beispiel ein wesentlicher Betrag an das Stadt-
theater Bern. Nach der Ausschüttung dieser Verpflichtungen wird der Lotteriefonds einen Bestand 
von 34,2 Mio. Franken haben.  
Folgendes wird vielleicht die Mitte im Grossen Rat interessieren: Die Verwaltungskosten des Lotte-
riefonds sind gleich geblieben. Sie betragen 450 000 Franken inklusive Personalkosten von 
30 Prozent, Personalgemeinkosten und gewisse Sachkosten für externe Bearbeitungen. Ich möchte 
betonen, dass die Verwaltungskosten trotz 3 Prozent mehr Gesuchen gleich geblieben sind. Die 
FiKo empfiehlt dem Grossen Rat, die Jahresrechnung 2013 des Lotteriefonds zu genehmigen. 
 
Präsidentin. (Heiterkeit: Eine Grossrätin hastet unmittelbar vor Abstimmungsschluss noch an ihren 

Platz.) – Bien essayé, mais cela n’a pas suffi! 
 
 
Abstimmung 

 
Der Grosse Rat beschliesst: 
Annahme 

Ja 121 

Nein     0 

Enthalten     0 

 

 

Präsidentin. Vous avez accepté ce crédit à l’unanimité. 


